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MONTAG
EUSKIRCHEN
Informationsveranstaltung zum
Thema Vorsorgevollmacht, Patienten-
und Betreuungsverfügung, Referent:
Notar Rüdiger Kückelhaus, Marien-
Hospital, Medienraum, 17 Uhr.

MECHERNICH
SchulzeitverkürzungVortrag von
Prof. Dr. Christian Baldus (Ordinarius an
der Ruprecht-Karls-Universität Heidel-
berg sowie Direktor des Instituts für ge-
schichtliche Rechtswissenschaft und
ehemaliger SchülerdesGAT) imRahmen
der Vortragsreihe zum50-jährigen Be-
stehen des Gymnasiumsmit ehemali-
gen Schülern der Schule, Aula des Gym-
nasiums AmTurmhof, 19 Uhr.

NETTERSHEIM
Ratssitzung Holzkompetenz-
zentrum, 17 Uhr.

VIEL GLÜCK
ZUM GEBURTSTAG
Montag, 23. Juni
BODENHEIM
Bruno Diedrich Am Bendenpütz 9,
75 Jahre.
HASENFELD
Theodor Marx Brementhaler Straße
11, 80 Jahre.
NETTERSHEIM
Franziska Schneider Am Kirchberg
3, 84 Jahre.
Gerhard Hensen Auf dem Büchel 10,
71 Jahre.

VORSCHAU
BADMÜNSTEREIFEL
Stadtratssitzung
Der neu gewählte Stadtrat kommt am
Dienstag, 24. Juni, 17 Uhr, im Rats- und
Bürgersaal des Rathauses zusammen.
Auf der Tagesordnung dieser konsti-
tuierenden Sitzung stehen die Ver-
pflichtung der Stadtverordneten und
Ausschussmitglieder, die Wahl von
zwei stellvertretenden Bürgermeis-
tern und die Zusammensetzung der
Ausschüsse. Außerdemwird erneut
über den Bebauungsplan 5a „Gewer-
begebiet Bad Münstereifel-Kernstadt“
diskutiert. (tom)
Aktionsnachmittag
Der Kinderschutzbund BadMünsterei-
fel lädt Kinder ab fünf Jahren ins Schwa-
nen-Apotheken-Museumein. AmMitt-
woch, 25. Juni, 15Uhr, dürfendieKinder
Zuckerkreide herstellen. Kreide in Kom-
binationmit Zucker haftet sogar auf Pa-
pier, PappeundHolzundhatnochmehr
Leuchtkraft. Anmeldungbei ElkeAnder-
sen unter☎ 02253/4474 oder per E-
Mail. (tom)
elke.andersen@t-online.de

EUSKIRCHEN
Vortrag Demenz
Über die „Erfolgreiche Kommunikati-
on mit an Demenz erkrankten Ange-
hörigen“ informiert ein Vortrag, der
am Mittwoch, 25. Juni, 18 Uhr, im
Haus der AOK Euskirchen, Kaplan-Kel-
lermann-Straße 6-10, stattfindet. Die
Veranstaltung ist kostenlos und offen
für alle Betroffenen und Interessier-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich
unter ☎ 02251/70 31 37. (sev)
Fern-Universität
Über ein Studium an der Fernuni Ha-
gen, Niederlassung Euskirchen, in-
formiert die Volkshochschule des
Kreises Euskirchen am Mittwoch,
25. Juni, 19 Uhr, im Alten Rathaus.
Behandelt werden Themen wie Stu-
dienangebote, Studienorganisation,

Abschlüsse und Kosten. Der Eintritt
ist frei. (sev)

HELLENTHAL
Konstituierende Versammlung
Zu seiner konstituierenden Sitzung
tritt der neu gewählte Rat der Gemein-
de Hellenthal am Dienstag, 24. Juni, 18
Uhr, in der Aula der Gemeinschafts-
hauptschule Hellenthal, Kalberbenden,
zusammen. Auf der Tagesordnung
steht unter anderemdieWahl der stell-
vertretenden Bürgermeister. (sev)

KERPEN
Musik und Gesang
Für Donnerstag, 26. Juni, 19 Uhr, laden
Claudia Howard und Christine Runge
zum „Singen, weil’s Spaß macht“ in
das Kleine Landcafé ein. Auf dem Pro-
gramm stehen hauptsächlich Som-
merlieder. Der Eintritt ist frei. (meb)

WEILERSWIST
Tag der offenen Tür
Die Musikschule Weilerswist lädt für
Donnerstag, 26. Juni, 14.30 Uhr, zum
Tag der offenen Tür in das Gebäude
der Kita des DRK, Bernhard-Thywis-
sen-Straße 2, ein. Neben dem Schnup-
perkursus „Musikalische Früherzie-
hung“ stellt sich die neueViolin-Lehre-
rin Yanet Infanzón vor. (meb)

ZÜLPICH
Vampir-Musical
Der Musiktheaterkursus der sechsten
Klassen des Franken-Gymnasiums
zeigt am Donnerstag, 26. Juni, ab 18
Uhr im Forum Zülpich das Musical
„Blutwig und Ludwig“. Die Geschichte
zum Thema Ausgrenzung dreht sich
um einen jungen Vampir, der kein Blut
sehen kann und stattdessen Rote-Be-
te-Saft liebt. Der Eintritt ist frei. (CM)

NOTDIENST
APOTHEKEN
Informationen zum Notdienst:
☎ 01805/93 88 88.
Per Handy-Anruf oder SMS: ☎ 22 8 33.
Festnetz: ☎ 0800/00/22 8 33.
www.aponet.de

KINO
EUSKIRCHEN
Kino-Center Galleria
Berliner Straße 23; ☎ 02251/78 26 13
Nix wie weg – vom Planeten Erde
o.A., 89', 15.00 Große Jungs – For-
ever young ab 6, 97', 20.15 (Mi.)
About Last Night ab 12, 100', 15.00
17.30 20.15 TinkerBell und die Pira-
tenfee 3D o.A., 78', 15.00 17.30 Ein-
mal Hans mit scharfer Soße ab 6,
96', 17.45 20.30 Das Schicksal ist ein
mieser Verräter ab 6, 3.W, 126', 14.45
17.30 20.15 Brick Mansions ab 12,
98', 20.15Maleficent – Die dunkle
Fee 3D ab 6, 4.W, 97', 15.15 17.45
20.30 AMillionWays to die in the
West ab 12, 4.W, 116', 17.30 20.15
(Mo.) X-Men: Zukunft ist Vergan-
genheit 3D ab 12, 5.W, 130', 17.00
20.00 Bad Neighbors ab 12, 7.W, 96',
15.15 17.45 20.30 (Di.) Die Schaden-
freundinnen ab 6, 8.W, 105', 15.00
20.15 (Di.) Rio 2 – Dschungelfieber
o.A., 12.W, 102', 15.15 Grand Buda-
pest Hotel ab 12, 6.W, 100', 20.15
(Mo.) Sneak Preview ab 18 20.15
(Mi.).

HILLESHEIM
Eifel-Film-Bühne
Aachener Straße 15; ☎ 06593/2 12
Beltracchi – Die Kunst der Fäl-
schung o.A., 102', 18.00 (Mo.) Zulu
k.J., 110', 20.30 (Mo.).

Klare Regeln desMiteinanders
GRUNDSCHULE KooperationmitAhA-VereinsolldasgutesozialeKlimafördern
VON HEIKE NICKEL

Zülpich-Ülpenich. „Was du nicht
willst, was man dir tut, das füg
auch keinem anderen zu“, lautet
eine alte Volksweisheit. „Wenn
sich jeder daran halten würde,
dann wäre eigentlich alles gut –
aber so einfach ist es eben im Le-
ben nicht“, sagte Schulleiterin Ur-
sula Valder-Krüll am Freitagmor-
gen zu den gespannt lauschenden
Kindern im Forum der katholi-
schen Grundschule Ülpenich.
Nichtsdestotrotz gilt das Sprich-
wort als Goldene Schulregel, denn
die Förderung eines guten Schul-
klimas ist der KGS Ülpenich ein
sehr großesAnliegen. Bei derQua-
litätsanalyse NRW 2010/11 wurde
die Schule imBereich Schulkultur,
in dem auch das soziale Klima be-
urteilt wird, als vorbildlich einge-
stuft und mit der Höchstpunktzahl
belohnt.
Doch auf diesen Lorbeeren aus-
ruhen will sich die Grundschule

Ülpenich seither nicht, ein achtsa-
mer Umgang miteinander will be-
ständig eingeübt und begleitetwer-
den.Aus diesem Grund kooperiert
die Schule mit dem gemeinnützi-
gen Verein „AhA“, dessen Kürzel
für „Achtsamkeit hilft Allen“
steht.
Am Freitagmorgen stellten

Schüler und Lehrer drei Damen
vom AhA-Verein die verschiede-
nen Projekte zur Förderung eines

guten sozialen Klimas vor. ImAn-
schluss überreichten Waltraud
Sühling und Barbara Hölscher
nicht nur eine Auszeichnung ihres
Vereins, sondern auch einen För-
derbeitrag in Höhe von 500 Euro.
Außerdemerfreuten sie dieKinder
mit einem kleinen Puppenspiel,
bei dem die unterschiedlichen Ar-

ten desMiteinander-Kommunizie-
rens dargestellt wurden.
Der gemeinnützigeAhA-Verein,
der seinen Sitz in Odendorf hat,
wurde 2010 von einerGruppe Päd-
agogen und Eltern gegründet, die
zum Teil auch aus dem Kreis Eus-
kirchen stammen. „Wir verstehen
uns für Schulen als Impulsgeber,
um ein Klima derAchtsamkeit an-
zuregen. Auch wollen wir präven-
tiv der Entstehung von seelischer
und körperlicher Gewalt vorbeu-
gen“, heißt es in der Selbstdarstel-
lung des Vereins. Als ideeller und
finanzieller Projektförderer hilft
der Verein, langfristig und nach-
haltig entsprechende Projekte an
Schulen der Region zu etablieren.
An der Grundschule Ülpenich
gibt es für alle vier Klassen klare
Regeln des Miteinanders, die auch
imSchulprogrammverankert sind.
Dennoch beobachtet man auch
dort ein gesamtgesellschaftliches
Phänomen: verstärkt selbstbezo-
gene Verhaltensweisen, wie es

Schulleiterin Ursula Valder-Krüll
bezeichnet. Umso mehr Wert legt
die Schule auf die Einhaltung der
aufgestellten Regeln in Schul- und
Klassenvereinbarungen, die zur
Sensibilisierung und Achtsamkeit
beitragen sollen.
Begleitet werden die Kinder da-
bei von Lubo, einem kleinen grü-
nen Wesen aus dem All. Das war
auch am Freitagmorgen in Form
einer Stoffpuppe zugegen und
sang gemeinsam mit den begeis-
terten Kindern das Lubo-Lied, in
dem wichtige Regeln des Mitein-
anders angesprochen werden.
„Diese Regelnmüssen immer wie-
der neu vergegenwärtigt und von
allen gelebt werden, was an unse-
rer Schule ausdrücklich vollzogen
wird“, soValder-Krüll.
Die Vertreterinnen von AhA
zeigten sich angetan vom Acht-
samkeitskonzept der Schule. Vor-
sitzende Barbara Hölscher konsta-
tierte: „Eine klare Vorzeigeschu-
le!“

Eine klare
Vorzeigeschule

Barbara Hölscher

An der katholischen Grundschule Ülpenich wird ein achtsames Miteinander großgeschrieben. Am Freitag stellten die Kinder und Schulleiterin
Ursula Valder-Krüll das Konzept vor. BILD: NICKEL

FriedrichSchulte
führt SPD-Fraktion
SITZUNGEinstimmigeWahlzumVorsitzenden
Weilerswist. Mit dem Zugewinn
von zwei zusätzlichen Sitzen im
Gemeinderat, davon erstmals
sechs Direktmandate, hat die SPD
in Weilerswist ihr letztes Ergebnis
noch einmal deutlich gesteigert
und das beste Ergebnis für die Par-
tei im Kreis Euskirchen bei der
diesjährigen Kommunalwahl er-
zielt. Zudem gibt es inWeilerswist
den einzigen SPD-Bürgermeister
in der Region.
Bei der kürzlich stattgefundenen
konstituierenden Sitzung der
SPD-Fraktion wurde Friedrich
Schulte von der Fraktion einstim-
mig zumVorsitzenden gewählt. Er
wird die Fraktion in den kommen-

den Jahren führen. Weiterhin wur-
den einstimmig Lydia Uschmann
zur Geschäftsführerin, Armin
Schmidt zum Kassierer und And-
reas Schulte zum stellvertretenden
Fraktionsvorsitzenden gewählt.
„Die schlechte Finanzlage der
Gemeinde wird uns weitere Auf-
gaben im Rat auferlegen, gleich-
zeitig darf aber auch die persönli-
che Belastung der einzelnen Bür-
ger nicht weiter steigen. Und na-
türlich werden wir uns darum
kümmern, dass auch im kommen-
den Jahr wieder ein SPD-Kandidat
zum Bürgermeister in Weilerswist
gewählt wird“, so Fraktionschef
Schulte. (hn)

Gewinnspiel locktmit
zahlreichenPreisen
BURGENFAHRTRadwandernfürFamilien
Euskirchen. Wenn das Schuljahr
sich dem Ende zuneigt, ist es Zeit
für die Euskirchener Burgenfahrt.
Sie findet stets am letztenWochen-
ende vor den Sommerferien statt,
diesmal am Sonntag, 29. Juni. Die
Radwanderfahrt für Familien er-
lebt bereits ihre 24. Auflage. Ver-
anstalter ist die Stadt Euskirchen,
die dabei wie gehabt mit mehreren
Vereinen kooperiert.
In der Zeit von 11 bis 12 Uhr
können sich die Teilnehmer von
der Oberen Burg in Kuchenheim
aus auf den Weg machen. Sie er-
halten dort auch Informationen
zur Strecke und die Teilnahmekar-
ten für das Gewinnspiel, das mit

zahlreichen Preisen lockt. Die
Strecke ist etwa 30 Kilometer lang
und auch für Familienmit Kindern
geeignet, so die Stadt. An den
Etappenzielen werden Speisen
und Getränke sowie verschiedene
Aktionen für Kinder angeboten.
Die Route führt von Kuchen-
heim über die Hardtburg bei Stotz-
heim, Kloster Schweinheim, Nie-
derkastenholz, den Flamersheimer
Marktplatz und Schweinheim zur
Burg Ringsheim. Weiter geht es
zum Gutshof in Palmersheim und
über die Kleeburg in Weidesheim
zur Burgmühle in Großbülles-
heim. Dort findet die Abschluss-
veranstaltung statt. (ejb)

www.kultcrossing.de

jugendkultur
Motiviert lernen, kreativ arbeiten,
kulturelle Vielfalt erleben!


